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AUSSCHREIBUNG Projekt 
„Stadtteilzentrum Falkenhagener Feld“ 
 

 6. Februar 2016 
 

 

Im Rahmen des Förderprogramms  Zukunftsinitiative Stadtteil II (ZIS II) Teilprogramm 
Stadtteilzentren (TP STZ)  schreibt die Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde in Berlin-Spandau, 
Im Spektefeld 26, 13589 Berlin  
 
eine Honorarstelle aus. 
 
Gesucht wird  ein Projektleiter / eine Projektleiterin für das Projekt: Stadtteilzentrum 
Falkenhagener Feld.  
Die Honorarstelle ist frühestens ab dem 01.04.2016 zu besetzen – vorbehaltlich der 
Fremdfinanzierung über das über das o.g. Projekt. 
 
Hintergrund: 
 
Die evangelische Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde liegt im Gebiet Falkenhagener Feld.  
Die seit vielen Jahren sozial engagierte Gemeinde betreibt das 2009 zum Mehrgenerationenhaus 
(MGH) ausgebaute Gemeindezentrum mit CAFÉ. Als starker Partner des QM FFW ist das MGH 
zentraler Treffpunkt der Menschen im Falkenhagener Feld. 
In Kooperation mit dem Gemeinwesenverein Heerstraße Nord e.V. ist die Weiterentwicklung der 
Nachbarschafts- und Gemeinwesenarbeit der beiden Sozialräume Heerstraße Nord und 
Falkenhagener Feld West des Bezirks Spandau angestrebt. Die Partner wollen den Zugang zur 
Nachbarschaft  in den Sozialräumen durch Kooperation und Informationsaustausch verbessern.  
 
Zielsetzung und Zielgruppe 
 
Insbesondere stehen folgende Zielstellungen im Mittelpunkt:  
 

 Ideenfindung zur Einbindung von Flüchtlingen in die Gemeinwesenarbeit 

 Ermöglichen generationsübergreifender unter interkultureller Kontakte und Aktivitäten 

 Förderung des ehrenamtlichen und bürgerschaftlichen Engagements zur Unterstützung 
der Bewohnerschaft 

 Austausch zu den Rahmenbedingungen des Ehrenamts 

 Verbesserung und Öffnung der Zugänge zu bestehenden Angeboten  

 Austausch und Vernetzung zur Unterstützung und Ausbau der gemeinwesenorientierten 
Seniorenarbeit  

 Vorhandene Angebote, Kooperationen und Netzwerke im FF weiter erschließen und 
pflegen 
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Mögliche Maßnahmen/Leistungsbeschreibung: 
 

 Aufbau und Begleitung von familienbezogenen Strukturen und Angeboten im Gebiet 

 Schaffung von Angeboten für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senioren, sowohl als 
Einzelangebot als auch als Grundlage für ein gemeinsames Verstehen und Miteinander 

 Schaffung von Bildungsangeboten  sowohl aus dem Kiez heraus in kleinen, 
niederschwelligen Projekten  als auch über Träger von Bildungsarbeit (VHS, 
Familienbildungsstätte etc.) 

 Weitere Anbindung von Beratungsangeboten zu den bisher vorhandenen 

 Weitere Vernetzung mit den im Quartier vorhandenen Einrichtungen und Trägern 

 Planen und Organisieren von Aktivitäten im Zusammenhang mit dem MGH 

 Planung von Veranstaltungen 

 Offene, verbindliche und partnerschaftliche Zusammenarbeit mit den ehren- und 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

 Öffentlichkeitsarbeit, sowie die erforderlichen Verwaltungsarbeiten in Zusammenarbeit mit 
der Mitarbeiterin im Gemeindebüro 

 Evaluation der Projekte im Zusammenhang mit dem MGH 
 

Anforderungen 
 
Wir suchen eine Person 
 

 mit Geschick im Umgang mit den unterschiedlichen Zielgruppen 

 mit der Offenheit sich auf unterschiedliche Arbeitssituationen und Arbeitsfelder einstellen 
zu wollen 

 mit der Fähigkeit konzeptionell und planerisch zu denken und zu handeln 

 mit Engagement zur Arbeit auch an Abenden und Wochenenden 

 mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung, einem Fach- oder Hochschulstudium 

 mit Kontaktfreudigkeit, Offenheit für Neues und der Fähigkeit, Menschen zu motivieren 

 mit Kompetenz im Bereich von Projektmanagement 

 mit strukturierter Arbeitsweise 

 mit guten EDV-Kenntnissen.  
 

Wünschenswert sind vorhandene Ortskenntnisse mit Kontakten zu den jeweiligen (Ziel-) Gruppen 
und Einrichtungen im Kiez, PKW Führerschein und die Bereitschaft das eigene Auto zu 
verwenden und die Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche. 
 
Projektzeitraum 
 
Projektzeitraum ist vorerst das Kalenderjahr 2016. 
 
Finanzierung 
 
Die Finanzierung erfolgt über das Projekt  Zukunftsinitiative Stadtteil II (ZIS II) Teilprogramm 
Stadtteilzentren (TP STZ).  
 
Nach Genehmigung stehen im Jahr 2016 Fördermittel in Höhe 16.500 € zur Verfügung. Der 
Honorar-Stundensatz bewegt sich zwischen 20,00 € und 25,00 €, je nach Qualifikation. 
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Einzureichende Unterlagen: 
 

1. Konzeptionelle/methodische Überlegungen zum Projekt 
2. Selbstdarstellung (Lebenslauf, Zeugnisse, Foto) 
3. Nachweis der fachlichen Qualifikation 

 
Bewerbungsfrist 
Die Bewerbungsunterlagen sind bis spätestens 29.02.2016 postalisch oder per mail an die 
angegebene Adresse einzureichen:  
 
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde in Berlin-Spandau 
Gemeindekirchenrat 
Im Spektefeld 26 
13589 Berlin 
Mail: info@paulgerhardtgemeinde.de 
Informationen unter www.paulgerhardtgemeinde.de 
 

Bei dem Verfahren handelt es sich nicht um ein Interessenbekundungsverfahren gem. §7 LHO 
oder eine Ausschreibung im Sinne des §55 LHO. Rechtlicher Forderungen oder Ansprüche auf 
Ausführung der Maßnahme oder finanzielle Mittel seitens der Bewerber bestehen mit der 
Teilnahme am Auswahlverfahren nicht. Die Teilnahme ist unverbindlich, Kosten werden den 
Bewerbern im Rahmen des Verfahrens nicht erstattet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


